
26. Jahrgang	 05. Mai 2017	 05/2017

Gemeinde: Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21  
Sprechzeiten: Di. 09:00 - 11:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr, Do. 09:00 - 11:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Kurier

Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz

Ostseeheilbad
Graal-Müritz

Ist`s im Mai recht kalt und nass,  
haben die Maikäfer keinen Spaß.

(unbekannt)
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Telefonverzeichnis  
Gemeindeverwaltung Graal-Müritz

Ribnitzer Str. 21, 18181 Graal-Müritz (Vorwahl 038206-) 

	 Ruf-Nr.	 Abteilung/Funktion	
Herr Giese	 81112	 Bürgermeister
Frau Gattschau	 81111	 Sekretärin

Frau Taraschewski	 81141	 Sachgebietsleiterin Bauamt
Frau Acksteiner	 81143	 Bauamt
Herr Brünnich
Frau Pogadl	 81142	 Liegenschaften

Herr Gutmann	 81131	 Leiter Kurpark- und 
		  Wirtschaftshof

Herr Wollbrecht	 81151	 Sachgebietsleiter 
		  Kämmerei
Frau Loll	 81153	 Kasse
Frau Jenß	 81154	 Kasse
Frau Fengler	 81152	 Steuern/Abgaben

Frau Wegner	 81171	 Sachgebietsleiterin 
		  Ordnung u. Soziales
Frau Neubauer	 81172	 Sachgebiet Ordnung u. 
		  Soziales 
Frau Pietsch	 81173	 Verkehrsangelegenheiten
Frau Seibt	 81132	 Einwohnermeldeamt/
		  Standesamt
Frau Vanselow	 81135	 Wohngeld/Fundbüro

RAUM 04	 81175	 öffentliche Sprechstunden 
GHV mbH	 81124	 Wohnungsverwaltung 

Herr Braun	 81121	 Personal, Bezüge/Schule
Frau Vopel	 81122	 Kindertagesstätten-
		  berechtigung/Versicherung 

FAX Sekretariat 	 81110
FAX allg. Verwaltung	 81120

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz für das Haushaltsjahr 2017 wurde am 
03.04.2017 auf der Internetseite der Gemeinde Graal-
Müritz öffentlich bekannt gemacht.

Auf Grund des § 47 KV M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom 30.03.2017 folgende Satzung mit den Anla-
gen Haushalts- und Stellenplan und dem Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ erlassen:

Graal-Müritz, 19.04.2017

Öffentliche Auslegung

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-
Müritz einschließlich ihrer Anlagen Haushalts- und Stellenplan 
und Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Tourismus- und Kur-
betrieb“ lag in der Zeit vom 10.04. bis 20.04.2017 für jeden zur 
Einsichtnahme im Rathaus, Sachgebiet Kämmerei Zimmer 14, 
während der Dienstzeiten aus.

Graal-Müritz, 19.04.2017

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Graal-Müritz  
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 30.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Erträge auf 	 6.879.800 EUR
		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Aufwendungen auf	 6.603.400 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
		  Aufwendungen auf	 276.400 EUR
	 b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
		  Erträge auf	 0 EUR
		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
		  Aufwendungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Aufwendungen und Erträge auf	 0 EUR
	 c) 	 das Jahresergebnis vor Veränderung der 
		  Rücklagen	 276.400 EUR
		  die Einstellung der Rücklagen auf	 0 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 400.000 EUR
		  das Jahresergebnis nach Veränderung 
		  der Rücklagen auf	 676.400 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 6.318.400 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen auf	 5.655.400 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf	 663.000 EUR
	 b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 0 EUR
		  die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 EUR
		  der Saldo aus außerordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf 	 638.600 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 1.142.600 EUR
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen 
		  aus Investitionstätigkeit auf	 -504.000 EUR
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit 	 550.700 EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit	 709.700 EUR
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit	 -159.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 628.000 EUR

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
		  (Grundsteuer A)
	 b)	 für die Grundstücke	 200 v. H.
		  (Grundsteuer B)	 330 v. H.
2.	 Gewerbesteuer	 300 v. H.
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 § 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 23,758 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 19.892.780 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt	 20.923.480 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 21.385.680 EUR

§ 8
Weitere Vorschriften
8.1 	 Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung
	 Hier gelten die Festlegungen der Dienstanweisung
8.2. 	 Haushaltsvermerke zur Deckungsfähigkeit
8.2.1. 	Gemäß § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik werden folgende 

Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen: 
	 •	 Die Ansätze für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den über die Teilhaushalte hinweg für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt

	 •	 Die Ansätze für die Personal- und Versorgungsauf-
wendungen werden über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend 
gilt dies auch für die Ansätze der jeweiligen Auszah-
lungen.

8.2.2 	 Gemäß 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden folgende 
Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen: 

	 •	 Alle Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit sind innerhalb des jeweiligen Teilfinanzhaushaltes 
gegenseitig deckungsfähig

8.2.3 	 Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden folgende 
Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen: 

	 •	 Die Ansätze für ordentliche Auszahlungen, mit Aus-
nahme der Personal- und Versorgungsauszahlungen, 
werden zugunsten von Auszahlungen für Investitions-
tätigkeit desselben Teilhaushaltes für einseitig de-
ckungsfähig erklärt.

8.3 	 Wesentlichkeitsgrenzen 
8.3.1 	 Einzeldarstellung Investitionen
	 Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, 

dass Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Inve-
stitionsförderungsmaßnahmen oberhalb der Wertgrenze 
von 10.000 EUR für jede Investition oder Investitionsför-
derungsmaßnahme im Teilhaushalt einzeln darzustellen 
sind. Unterhalb dieser Wertgrenze erfolgt die Darstellung 
der Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen in jedem Teilhaushalt insge-
samt.

8.3.2 	 Auftragsvergabe 
	 Hier gelten die Festlegungen der Dienstanweisung.
8.4. 	 Übertragbarkeit
8.4.1 	 Gemäß § 15 Abs. 1 GemHVO-Doppik werden folgende 

Regelungen zur Übertragbarkeit getroffen: 
	 •	 Die Ansätze für ordentliche Aufwendungen und für 

ordentliche Auszahlungen werden für übertragbar er-
klärt, wenn:

	 •	 der Haushalt im Haushaltsjahr sowie im Folgejahr 
ausgeglichen ist und

	 •	 eine Auftragsvergabe bzw ein Gremienbeschluss 
über die Auftragsvergabe vorliegt oder wichtige 
Gründe eine Übertragung rechtfertigen.

	 •	 Eine Übertragung erfolgt maximal in der Höhe der 
Auftragssummen.

Gemeinde/Landkreis/Zweckverband1)

Gemeinde Graal-Müritz

Zusammenstellung für das Jahr 2017

für
Name des Betriebes/Unternehmens:

Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i. V. m. 
§ 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Graal-Müritz2)

durch Beschluss vom 30.03.17 den Wirtschaftsplan
für das Wirtschaftsjahr 2017 festgestellt:

Es betragen	 in TEUR
1. 	 im Erfolgsplan
	 - 	 die Erträge	 2.110,8
	 - 	 die Aufwendungen	 -2.088,7
	 - 	 der Jahresgewinn	 22,1
	 - 	 der Jahresverlust	 0,0

2 	 im Finanzplan
	 - 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
		  Geschäftstätigkeit3)	 154,4
	 -	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
	 	 Investitionstätigkeit4)	 -256,6
	 -	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
		  Finanzierungstätigkeit5)	 -66,6
	 -	 der Saldo aus der Änderung des 
		  Finanzmittelbestandes6)	 -168,8

3. 	 Es werden festgesetzt
	 - 	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf	 0,0
	 - 	 davon für Umschuldungen	 0,0
	 - 	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
		  ermächtigungen auf	 0,0
	 - 	 der Höchstbetrag aller Kredite zur 
		  Liquiditätssicherung	 190,0

4. 	 Die Stellenübersicht weist 7,88 Stellen in Vollzeitäquiva-
lenten aus.

5. 	 Der Stand des Eigenkapitals
	 -	 betrug zum 31.12. des Vorvorjahres	 1.031,0
	 - 	 beträgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich	 1.074,2
	 - 	 beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
		  voraussichtlich	 1.096,3

6. 	 Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am7): 
	 (entfällt)

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

Graal-Muritz, den 31.03.2017

___________________
1) 	 Nichtzutreffendes streichen
2) 	 beschließendes Organ
3)	 Nummer 10 des Finanzplans
4) 	 Nummer 19 des Finanzplans
5) 	 Nummer 24 des Finanzplans
6) 	 Nummer 25 des Finanzplans
7)	 nur, wenn Genehmigung erforderlich
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Die amtliche Bekanntmachung zum Jahresabschlus-
ses 2015 der Tourismus- und Kur GmbH Graal-Müritz 
entsprechend § 14 (5) Kommunalprüfungsgesetz, er-
folgte am 19.04.2017 auf der Homepage der Gemein-
de Graal-Müritz

1.	 Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des Abschluss-
prüfers

	 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lagebericht der Touris-
mus- und Kur GmbH Graal-Müritz, Graal-Müritz für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015 
geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsge-
genstand erweitert 

	 Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftli-
chen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 
2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhält-
nisse der Gesellschaft liegen in der Verantwortung der Ge-
schäftsführung der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Be-
urteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft abzugeben.

	 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach, ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Si-
cherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen ge-
ben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.

	 Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis der 
bewussten Auswahl beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be-
urteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen des Geschäftsführers der 
Gesellschaft sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Die Prüfung 
der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus 
entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur 
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und 
der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorge-
nommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bildet.

	 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
	 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.

	 Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.

	 Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen.“

	 Schwerin, 6. Oktober 2016

	 AWADO Deutsche Audit GmbH 
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
	 Steuerberatungsgesellschaft

	 	 	

2.	 Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes 
	 Mit Schreiben vom 07.04.2017 gibt der Landesrechnungs-

hof den Prüfungsbericht nach eingeschränkter Prüfung (§14 
Abs. 4 KPG) frei.

3.	 Beschluss der Gesellschafter
	 In der Gesellschafterversammlung vom 06.12.2016 geneh-

migten die Gesellschafter den Jahresabschluss 2015.

4.	 Behandlung des Jahresergebnisses 
	 Die Gesellschafter beschließen, den Jahresüberschuss fiir 

das Geschäftsjahr 2015 von 68.128,80 EUR mit dem Ge-
winnvortrag i. H. v. 159.042,59 EUR zu verrechnen und den 
sich ergebenen Bilanzgewinn i. H. v. 227.171,39 auf neue 
Rechnung vorzutragen.

5.	 Öffentliche Auslegung
	 Der Jahresabschluss lag gemäß § 14 Abs. 5 Kommunalprü-

fungsgesetz in der Zeit vom 24.04. bis 03.05.2017 im Rat-
haus der Gemeinde Graal-Müritz, Abt. Kämmerei, während 
der Dienststunden öffentlich aus.

Graal-Müritz, den 19.04.2017

Die nächste Ausgabe erscheint am
09. Juni 2017.
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An alle Gewerbetreibenden

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz erhebt zur 

teilweisen Deckung ihrer Aufwendungen für die Frem-

denverkehrswerbung eine Fremdenverkehrsabgabe.

Abgabepflichtig sind alle natürlichen und juristischen 

Personen sowie Personenvereinigungen, denen durch 

den Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseeheilbad 

Graal-Müritz unmittelbar oder mittelbar Vorteile geboten 

werden.

Nach der Satzung über die Erhebung einer Fremden-

verkehrsabgabe hat jeder Gewerbetreibende bis zum 

01.08. des laufenden Jahres die zur Berechnung der Ab-

gabe erforderlichen Angaben mit Stand per 01.07. mit-

zuteilen.

Nachfolgend abgedruckter Abschnitt kann für die Mittei-

lung verwendet werden.

Diese schicken oder faxen Sie bitte bis zum 01.08.2017 

an mich zurück.

Für Rückfragen stehe ich unter der Tel.: 038206 81152 

zur Verfügung.

Diese Mitteilung soll jedes Jahr erfolgen, auch wenn 

sich zum Vorjahr die Angaben nicht verändert ha-

ben!

An 

Gemeinde Graal-Müritz

- Kämmerei -

Ribnitzer Straße 21

18181 Graal-Müritz	 Fax: 038206 81110

Mitteilung Fremdenverkehrsabgabe 2017

Absender:	 ______________________________________

	 ______________________________________

Anzahl Betten: __	 Anzahl Standkörbe: __

Anzahl Sitz- o. Stehplätze: __	 m2 

genutzte Verkaufsfläche: __

Anzahl Arbeitskräfte: __	 Anzahl Spielfelder/Geräte:__

Sonstiges:	 ____________________________________

__________________	 ___________________

Ort, Datum 	 Unterschrift 

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,

nun hat der Monat Mai bereits begonnen und sicherlich freuen 
Sie sich auch schon auf den Frühsommer, Pfingsten und das 
Rhododendronfest. 
Lassen Sie mich an dieser Stelle nochmal zurückschauen auf 
die Gemeindevertretersitzung Ende März. Zu dieser Sitzung 
durfte ich fast 20 interessierte Besucher begrüßen. Das hat 
mich sehr gefreut und ich würde mir wünschen, dass auch 
weitere Sitzungen die Aufmerksamkeit der Einwohner finden. 
Durch ein Versehen war in der Einladung der Tagesordnungs-
punkt Mitteilungen und Anfragen der Einwohner/innen zu Be-
ginn der Sitzung eingeordnet worden. Gemäß unserer Satzung 
gehört dieser Punkt aber an das Ende des öffentlichen Teils 
der Sitzung. Dies hat den Vorteil, dass die anwesenden Gäste 
sich dann auch zu Themen äußern können, die auf der Tages-
ordnung standen. In der März Sitzung wurde davon auch sehr 
rege Gebrauch gemacht. Ich kann sehr gut verstehen, dass es 
enttäuschend ist, wenn die Abstimmung über Beschlüsse der 
Gemeindevertretung nicht das von Anwesenden gewünschte 
Ergebnis erbringt. Aber gerade die Diskussion in diesem Punkt 
der Sitzung möchte ich zum Anlass nehmen, darauf hinzuwei-
sen, dass der Meinungsbildungsprozess der Gemeindevertreter 
vor den jeweiligen Sitzungen erfolgt. Dies geschieht u.a. in den 
jeweiligen Fachausschüssen und auch innerhalb der Parteien 
und Organisationen, deren Vertreter in die Gemeindevertre-
tung gewählt wurden. Die gebotenen Möglichkeiten werden m. 
E. viel zu wenig genutzt. Schauen Sie nur mal in diesen Ge-
meinkurier unter der Rubrik Informationen der Parteien und Or-
ganisationen. Dort sehen Sie Möglichkeiten und Termine. Oder 
informieren Sie sich einfach auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.gemeinde-graalmueritz.de. Dort werden Termine 

✃

✃
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und Themen der Sitzungen der Fachausschüsse und der Ge-
meindevertretung umfangreich veröffentlicht. Und - als Service 
sozusagen- werden alle Einladungen zu den Sitzungen zusätz-
lich in den öffentlichen Schaukästen der Gemeinde bekannt ge-
geben.
Nun kurz zu den Themen der Sitzung.
Ein sehr wichtiger Beschluss für unsere Gemeinde wurde mit 
der Bestätigung der Haushaltssatzung für das Jahr 2017 ge-
fasst. Der Haushaltsplan der Gemeinde Graal-Müritz endet mit 
einem Jahresergebnis i. H. v. 684.400 EURO, das der Ergeb-
nisrücklage zugeführt werden soll. Als Investitionen in die ört-
liche Infrastruktur sind u.a. der Ausbau der Straße Schwanen-
berg und Kurstraße geplant. Zur Ergänzung der touristischen 
Infrastruktur soll am Seebrückenvorplatz ein Mehrzweckgebäu-
de mit Tourist Information, Räumen für die DLRG sowie öffentli-
chen Toiletten entstehen. Weitere Mittel für die Umsetzung des 
Konzepts „Kurwald“ wurden eingestellt.  Zur Verbesserung der 
Bedingungen für unsere Feuerwehrkameraden ist ein Anbau an 
das Gerätehaus geplant. Dies sind nur einige Beispiele. Durch 
die Bestätigung des Haushalts kann die Gemeinde nun zielge-
richtet an der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen arbeiten 
und weitere Haushaltsmittel - gerade aus dem Bereich der frei-
willigen Ausgaben - den Vereinen und Organisationen zur Ver-
fügung stellen. 
Die Nachwahl neuer Mitglieder im Bauausschuss (Herr Andreas 
König als sachkundiger Einwohner) und Tourismusausschuss 
(Frau Dr. Benita Chelvier als Gemeindevertreterin) im Tages-
ordnungspunkt erfolgte einstimmig.
Als Nächstes ging es um das Außenanalgen des Neubaus vor 
dem Seebrückenvorplatz (u.a. Apartmenthotel Residenz). Da 
die hinter dem Hotel liegende Fläche nur eingeschränkt für die 
Öffentlichkeit nutzbar ist, wurde beschlossen, diese an den In-
vestor zu verpachten, der auch die Gestaltung und Pflege re-
alisieren soll. Der vor dem Hotel befindliche baumbestandene 
Grünstreifen wird ebenfalls durch den Investor gestaltet.
Das Anlegen von Zuwegungen von der Straße zum Geschäft, 
Restaurant und Hotelrezeption, die Auffüllung mit Erde, die Be-
pflanzung und Einfassung zum Schutz vor Zerstörung gehören 
genauso dazu, wie die dauerhafte Pflege. Der Bürgermeister 
wurde beauftragt, einen entsprechenden Vertrag abzuschlie-
ßen.
Im Tagesordnungspunkt B-Plan Birkenallee beschloss die Ge-
meindevertretung die Vergabe von Planungsleistungen. Mit 
dem ehemaligen B-Plan „Friedhofsweg“ wollten wir ursprüng-
lich ein viel größeres Gebiet für eine Bebauung entwickeln. Dies 
wurde wegen Belangen des Trinkwasserschutzes leider nicht 
genehmigt. Deshalb soll jetzt eine kleinere Fläche - Bebauungs-
lücke linke Seite Birkenallee in Richtung Bäckerei Gottschalk- 
als B-Plan entwickelt werden.
Um einen weiteren B-Plan, konkret den P-Plan „Müritz West“ 
ging es in einem weiteren Tagesordnungspunkt. Dieser B-Plan 
umfasst u.a. den Seebrückenvorplatz. Der B-Plan soll geändert 
werden und es wurde eine Veränderungssperre erlassen, d.h. 
es darf in der derzeitigen Bebauung vorerst keine Änderung 
mehr erfolgen. Es gibt jedoch die Möglichkeit, einen Ausnah-
meantrag zu stellen. Ein solcher Antrag zur Errichtung einer 
Imbissversorgung wurde mit einer Stimme Mehrheit durch die 
Gemeindevertreter empfohlen. In der Beurteilung gab es sehr 
konträre Meinungen innerhalb der Vertretung. 
Im letzten Tagesordnungspunkt des öffentlichen Teils ging es 
um unseren Endhaltepunkt der Bahn mit dem Parkplatz sowie 
der Fahrradeinstellanlage. Dieser „Knotenpunkt“ wurde im Jahr 
2005 u. a. aus Mitteln des Gemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setzes neugebaut, hat sich bestens bewährt und wird gut an-
genommen. Der Bereich der Fahrradeinstellanlage musste we-
gen der großen, insbesondere fahrradtouristischen Nachfrage 
bereits provisorisch um Fahrradständer ergänzt werden. Aber 
auch Berufspendler, die mit Bus oder Bahn fahren, nutzen die 
Anlage zunehmend. Die komfortable Unterstellung der Fahrrä-

der ist ein wachsender Anspruch. Nun ist die Erweiterung der 
Fahrradeinstellanlage (baugleich zur bereits vorhandenen) 
zusätzlich mit einem Radwegweiser als Aufsteller und die In-
stallation einer mechanischen Luftpumpe zur Selbstbedienung 
geplant. Das Vorhaben ist förderfähig und fand einstimmig 
die Zustimmung aller Gemeindevertreter. Wir hoffen auf eine 
schnelle Umsetzung!

Auch im Monat April gab es wieder einige Aktionen und Veran-
staltungen an denen sich viele Graal-Müritzer beteiligt haben.
Viel Spaß hat das Osteierschmücken an der Seebrücke ge-
macht. Eine tolle Gemeinschaftsaktion von Graal-Müritzern für 
unsere Gäste. Die Tourismus und Kur GmbH hat für die Bir-
kensträucher gesorgt, die Bewohner des ASB Servicewohnen 
für viele bunte Eier. Und als „Lohn“ fürs Schmücken unter er-
schwerten „stürmischen“ Bedingungen gab es Kaffee und Ku-
chen. Neben den Graal-Müritzern haben auch viele Gäste 
mitgemacht. Allen Beteiligten an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön! Das macht Mut im nächsten Jahr zum 3. Oster-
eierschmücken an der Seebrücke aufzurufen.
Und am Wochenende nach dem Osterfest trafen sich erneut 
viele fleißigen Helfer zur alljährlichen Müllsammelaktion. Dies-
mal ging es wieder am Strand und angrenzenden Wald entlang, 
um insbesondere noch die restlichen Hinterlassenschaften der 
Sturmflut zu beseitigen. Unzählige gefüllte blaue Säcke haben 
bewiesen, wie wichtig diese Aktion für unseren Ort und unse-
re Umwelt ist. Und am Ende hatten sich alle die kleine kulena-
rische Belohnung aus der Gulaschkanone von Rudi Kreuzmann 
redlich verdient. Allen Mitstreitern bei dieser Aktion sage ich 
hiermit Danke! 

Und nun noch mein Spruch des Monats für Sie:

Den guten Lotsen erkennt man an der ruhigen Hand
und nicht an der lautesten Stimme.
Hans-Dietrich Genscher (1927-2016)

Dr. Benita Chelvier
Ihre Bürgervorsteherin

Information

Die Gemeindeverwaltung ist am 26. Mai 2017 aus organisa-
torischen Gründen geschlossen.

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
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Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur
Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbe-
suche werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9	 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Mü-
ritz, Telefon-Nr. 038206 143117

Naturheilkundl. Praxis/Osteopathie Markert, Ribnitzer Str. 33, 
1811 Graal-Müritz

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flug-
hafentransfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu errei-
chen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.
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Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat Mai

am 01.05. 	 Frau Brigitte Lipke	 zum 70. Geburtstag
am 02.05. 	 Herrn Jörg Willbrandt 	 zum 70. Geburtstag
am 03.05. 	 Herrn Joachim Pogorzalek 	 zum 70. Geburtstag
am 06.05. 	 Frau Ida Harms 	 zum 90. Geburtstag
am 10.05. 	 Frau Luise Kern 	 zum 100. Geburtstag
am 18.05. 	 Frau Helga Arfert 	 zum 70. Geburtstag
am 24.05. 	 Herrn Gerhard Scholz 	 zum 70. Geburtstag
am 29.05. 	 Frau Hilde Klünder 	 zum 101. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit

am 06.05.
Frau Christel und Herrn Hans-Erich Völpel

am 13.05.
Frau Christel und Herrn Jürgen Göring

am 27.05. 
Frau Gisela und Herrn Fritz Falke

Lesung mit dem  
Graal-Müritzer  Autor Knut Henßler

„Wenn im Moor die Nacht beginnt“, Ein Graal-Müritz-Krimi

Im Mittelpunkt des span-
nenden Geschehens steht 
wieder der ehemalige ost-
deutsche Kriminalkom-
missar Ole Timm, der als 
agiler Privatdetektiv noch 
einmal durchstartet. Er 
und sein Team haben viel 
zu tun, denn in unserem 
Ostseebad passieren auf 

einmal merkwürdige Dinge. Zuerst kommt in der Kurklinik eine 
Frau im Schwimmbecken zu Tode. Kurz danach geschehen in 
der Rostocker Heide eine Reihe von mysteriösen Morden. Jetzt 
ist sogar die Kriminalpolizei auf die Hilfe des Detektivs und sei-
ner Mitarbeiter angewiesen. Dabei müssen die Privatermittler 
ganz tief in die Abgründe der menschlichen Seele hinabtau-
chen, um die Wahrheit zu finden. Der Autor führt seine Leser 
ins Moor und in die Rostocker Heide, nach Travemünde, auf ein 
Kreuzfahrtschiff in der Nordsee, und ins dänische Gedser. Ole 
Timm schwebt in tödlicher Gefahr, als er am Graaler Landweg 
ein düsteres Geheimnis entdeckt und verzweifelt er in der Dun-
kelheit des Mittelalters eine Erklärung für einen Ritualmord in 
unseren Tagen sucht. „Wenn im Moor die Nacht beginnt“ ist ei-
ne faszinierende Melange aus Gegenwart, Historie und Fiktion. 
Es ist mittlerweile der 6. Graal-Müritz-Krimi von Knut Henßler, 
der in der Bibliothek präsentiert wird. Der Autor arbeitete viele 
Jahre für Radiosender und als Medienmanager für eine große 
deutsche Nachrichtenagentur. Seit einigen Jahren ist er „privati-
siert“ und lebt zusammen mit seiner Frau in Graal-Müritz. Er ist 
nicht nur beim Schreiben kreativ, sondern er malt auch leiden-
schaftlich gerne.

Mittwoch, 17. Mai 2017, 18:00 Uhr in der Bäderbibliothek 
Graal-Müritz
Eintritt: 4 Euro, Karten in der Bibliothek oder telefonisch 
77241

Literarischer Rundgang 
Graal-Müritz : Begegnungen mit Geschichte und Literatur -
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf

Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Na-
men wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tu-
cholsky u.v.a.m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren 
dieser Dichter wandeln und in die Geschichte des Ortes eintau-
chen.
Freitag, 19. Mai 2017, 15:00 Uhr, Treffpunkt: Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/ erm. 4,50 EUR

Hier wieder die kleine Rubrik „Tipps von Lesern/innen der Bä-
derbibliothek“:
Renate Northe ist langjährige Leserin der Bibliothek, dazu noch 
eine Vielleserin, die sich auch freut, wenn das Buch schön dick 
ist. Gerade bringt sie den 3. Band der Tuchvilla-Saga „Das 
Erbe der Tuchvilla“ zurück. Es geht um ein deutsches Fami-
lienschicksal in den bewegten Zeiten Anfang des letzten Jahr-
hunderts. Der 1. Weltkrieg verändert die Familie und stellt den 
Familienbetrieb auf eine harte Probe, aber es geht auch um ei-
ne Liebe, die alles überwindet.
„Die Bände sind leicht zu lesen, sehr inhaltsreich und lebens-
nah. Man kann sich gut in die Familie hineinversetzen. Interes-
sant ist auch, welche Veränderungen der Stellung der Frau in 
Gesellschaft sich ankündigen. Im dritten Band übernimmt Paul 
Melzer die Verantwortung im Betrieb, seine junge Frau Marie 
eröffnet ein Modeatelier (berufliche Selbständigkeit einer Frau 
ist damals nicht üblich). Es dauert, aber zu guter Letzt bekennt 
sich Paul zu ihr und unterstützt sie.“

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek am Freitag, den 26. 
Mai 2017 geschlossen bleibt!
Wir wünschen Ihnen schöne Pfingsttage.

Das Bibliotheksteam
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Anliegerinformation Parkfest

Unser Parkfest rückt nun in greifbare Nähe. (Fr. 26. - So. 
28.05.2017)
In diesem Jahr  wird die Änderung der Verkehrsführung wäh-
rend des Parkfestes wie folgt vorgenommen:
Der Parkplatz am Rhododendronpark  ist befahrbar.  Der Zar-
nezweg wird nur für Zulieferer und Anwohner geöffnet sein.  An 
der  Kreuzung Parkstraße/Ecke Fritz-Reuter-Straße  erfolgt eine 
Zwangsabbiegung nach links. Der letzte Teil  des Lindenwegs  
ist ab Höhe Friedensstraße in Richtung Heimatmuseum ge-
sperrt. (Mit Ausnahme  Anlieger und Zulieferer).
Dann bleibt uns nur noch, allen ein schönes Fest  zu wünschen!

Rhododendronparkfest 2017

26. - 28.05.2017
Ungebrochen ist der Besucherandrang zum alljährlichen Park-
fest, ein Fest zu dem die Hauptdarsteller, nämlich tausende 
Rhododendron- und Azaleenblüten, Unwiderstehlichkeit aus-
strahlen. Ein herausgeputzter Park und eine Königin laden zum 
Spaziergang ein, begleitend dazu an drei Tagen ein passendes 
Bühnenprogramm. Die Besucher können sich in diesem Jahr u. 
a. auf Joy Flemming, Pettersen und Findus, auf das Trio Hafen-
nacht oder Hans-Jürgen Beyer freuen. Farbenfrohe walk-acts, 
Feuerkünstler und Parkführungen unterstreichen das bunte 
Treiben. Außerdem laden eine Kunsthandwerkermeile, Garten-
gestalter, ein Parkcafé und viele andere Händler zum Verweilen 
ein.
Ein Fest für alle Sinne und die ganze Familie.

(Alle detaillierten Informationen zu dem Programm auf der Büh-
ne entnehmen Sie bitte unserer Internetseite http://www.graal-
mueritz.de/rhododendronpark.php bzw. den Flyern zum Park-
fest).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zum Parkfest 2017!

Am Samstag, den 
06.05.2017 findet ab 
11:00 Uhr am Strand 
von Graal-Müritz Höhe 
Seebrücke das große 
Buddeln zum Sai-
sonauftakt statt:
Auf die Schippe - Fer-
tig - Los! - Der Sand-
burgenwettbewerb!
Ob allein, zu zweit oder 
als Team - Jeder kann 

mitmachen. Buddeleimer und Schaufel werden zur Verfügung 
gestellt, weitere Hilfsmittel sind erlaubt. Die Baumaterialien wie 
Wasser und Sand sind in ausreichender Menge vorhanden. Ge-
baut wird von 11:00 bis 13:30 Uhr. Die schönste Sandburg oder 
Sandskulptur wird dann von einer Jury ermittelt. Auf die besten 
Teams warten attraktive Preise, auf alle Mitstreiter jede Menge 
Spaß. Die Siegerehrung am Strand findet um 15 Uhr statt.
Anmeldeformulare gibt es ab sofort im Haus des Gastes oder 
unter: 
http://www.graal-mueritz.de/pdf/anmeldeformular-sandburgen-
wettbewerb.pdf
Aber auch vor Ort (DLRG-Turm) kann man sich noch ab 10:15 
Uhr anmelden.
Wir freuen uns auf alle Teams! Bis dahin - Schipp ahoi!

Doris Rosengarten
TuK GmbH Graal-Müritz

Die Anekdote

Ein junger Schriftsteller kam zu Lessing und gab sehr selbst-
bewusste Ansichten über ein soeben erschienenes Buch zum 
Besten.
Da Lessing auf seine Reden nicht einging, fragte er schließlich 
„soll ich meine Ausführungen etwas beschränken, um ihre wert-
volle Zeit nicht weiter in Anspruch zu nehmen?“
„Ich finde, Sie sind schon beschränkt genug“ erwiderte Lessing 
und ließ ihn stehen.

Aus dem Heimatmuseum

Mein Vorgänger Winfried Pachnicke hat 1995 im „Windflüchter“ 
Nr. 17 über die Entwicklung der Landwirtschaft in Graal-Müritz 
berichtet. Vor längerer Zeit habe ich das Protokollbuch der LPG 
(Landwirtschaftlich Produktionsgenossenschaft) „Ostseestrand“ 
Graal-Müritz erhalten. Für mich eigentlich ein Grund, dieses 
Thema noch einmal aufzunehmen.
Der 1. Eintrag im Protokollbuch war am 29. Mai 1962. Alle fol-
genden Sitzungen fanden bis 1970 in der Gaststätte „Deut-
sches Haus“ Graal-Müritz statt.
Überall in der DDR wurde 1960 die „freiwillige“ Kollektivierung 
mit Gewalt durchgeführt. Sie lief unter der Bezeichnung „sozia-
listischer Frühling“.
Auch in Graal-Müritz waren Genossen der SED-Kreisleitung un-
terwegs, um „Überzeugungsarbeit“ zu leisten. Im Ort waren es 
keine Neubauern, sondern alt eingesessene Büdner (Kleinbau-
ern mit mindestens 7 ha Land). Sie von diesen neuen Weg zu 
überzeugen, war bestimmt nicht einfach. 
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Anders bei den Flüchtlingen, Vertriebenen und Neubauern, die 
als Landarbeiter im Zuge der Bodenreform 1945 Land beka-
men, waren die Genossenschaften willkommen.
Den Großbauern wurde das Leben schwer gemacht, schließ-
lich sollten sie Land und Vieh mit in die LPG einbringen. 1953 
kam es landesweit zu Unruhen. Viele Bauern flüchteten in den 
„Westen“. In Graal-Müritz wurde 1960 je eine LPG vom Typ I 
gegründet.
Vorsitzender der Graaler LPG „Ostseestrand“ war Walter Eller-
hausen. In der Müritzer LPG war Albert Thoms der Vorsitzende.
Typ I:
Nur das Ackerland wurde eingebracht, demzufolge ist der Ablie-
ferungssoll von allen Mitgliedern der LPG gemeinschaftlich zu 
erbringen. Das Vieh und die Aufzucht verbleiben in der Hand je-
des Einzelnen im eigenen Stall.
Im Osten konnten die Bauern ihren Hof in die LPG-Substanz 
einbringen. Zur gleichen Zeit begann in der Bundesrepublik ein 
Hofsterben. Viele mussten Konkurs anmelden.
Das sich ständig vergrößernde volkseigene Gut (VEG) Zingst/
Klockenhagen benötigte immer mehr Weideland für seine Rin-
derzucht.
Da damalige Leiter des VEG, Herr Mahlzahn konnte es durch-
setzen, dass Graal-Müritzer Ländereien ab 1970 keine Land-
wirtschaft mehr betrieben. 
Aus dem Protokoll vom 26.03.1970 geht hervor, dass eine ge-
meinsame Versammlung der Graaler LPG und der LPG „Treue“ 
aus Mandelshagen stattfand. Tagesordnung war die Übernah-
me und Austausch von Ländereien an die LPG Mandelshagen.
Der Vorsitzende Ellerhausen gibt einen Überblick über die zu 
übergebenden Ländereien.
Der Kollege Krause (Vorsitzender der LPG Mandelhagen) er-
wähnt die künftigen Arbeitsmöglichkeiten für die Graaler Kolle-
gen. Mitarbeit im Feldbau, Melioration, Ausbau des Tourismus 
und Mitarbeit im Feldbau.
An die LPG Mandelshagen werden ca. 62 ha abgegeben.
Es besteht Meinungsverschiedenheit über die übrigbleibenden 
Ländereien, da sie nicht dem abgegebenen Land an Flächen 
entsprechen.
Im Herbst wollen die Kollegen Walter Seyer, Willy Strüfing, 
Heinz Lorenz und Johannes Grönert (aber nur wenn er an-
schließend „frei“ ist), ihr Land abgeben. Übrig bleiben die Län-
dereien der Kollegen Schubert und David Eckhardt.
Kollege Grönert möchte die Bedingungen wissen, die ihn erwar-
ten.
Als Mitglied beträgt der Inventarbeitrag ca. 800 Mark.
Der Kollege Krause bemerkt, dass der Abgegebene verpflichtet 
ist, so viel Futter zu bringen, wie bis zur nächsten Ernte benötigt 
wird.
Zur Debatte stand auch wiederholt die Übernahme der Lände-
reien und die Übernahme von Arbeitskräften. Es konnte aber 
keine endgültige Entscheidung getroffen werden.
Kollege Krause will Rücksprache mit dem Rat des Kreises hal-
ten.
Beginn der Veranstaltung war 20:15 Uhr. Um 21:00 Uhr verlie-
ßen die Kollegen der LPG Mandelshagen die Versammlung.
Fazit:
Die Diskussion um die LPG wird auch heute noch geführt. Ei-
nerseits sieht man in ihnen bewahrenswerte genossenschaft-
liche Betriebsformen, andererseits hält man sie für das „ab-
scheuliche“ Ergebnis sozialistischer Enteignungspolitik. Der 
Begriff „Zwangskollektivierung“ trifft jedoch trotz vieler freiwilliger 
Eintritte in die Genossenschaften, die Realität am besten.
Durch die Gründung der LPG wurden Voraussetzungen für eine 
moderne großflächige Landwirtschaft geschaffen, die auch heu-
te noch das Bild bestimmen.

Quelle:
Archiv Heimatmuseum
Und Zuarbeit von Manfred Labitzke, Willerhagen

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Gemalt von den Graal-Müritz Maler Paul Reuter 1964
(befindet sich im Heimatmuseum 2 m x 1,60 m)
1	 David Eckhardt
2	 Walter Ellerhausen
3	 Heinz Lorenz
4	 Johann Papen
5	 Johann Grönert
6	 Otto Eckhardt
7	 H. Vanselow
8	 Ernst Schubert
9	 Walter Seyer
10	 Walter Ulbricht

„Der Frühling hat sich eingestellt …“

Darauf haben wir doch alle schon gewartet. Überall können wir 
bereits Frühblüher und das erste frische Grün an den Bäumen 
entdecken. Mit dem Frühling verbinden wir auch immer die Os-
terzeit, die auch in unser Internat eingezogen ist. Die Räume 
sind österlich gestaltet und Bastelnachmittage stimmen uns auf 
diese Zeit ein. Frau Scholz bot uns einen besonderen Nachmit-
tag. Schon des Öfteren hat sie mit uns die verschiedensten Ob-
jekte gefilzt. Diesmal war es etwas Besonderes. Filzen für Fort-
geschrittene, so zu sagen. Frau Scholz machte den Vorschlag, 
Filzostereier mit Motiven zu dekorieren. Das war für uns eine 
große Herausforderung! Die vorbereiteten Ostereierkonnten wir 
mit Gräsern und Blumen gestalten. Es entstanden kleine Kunst-
werke. Die Kinder filzten noch Kükchen und ähnliche Piepmätze 
dazu. Alle waren erstaunt über die Ergebnisse. Die Jungen und 
Mädchen motivierten sich gegenseitig und von den Erziehern 
gab es lobende Worte. Wir danken Frau Scholz für diese Stun-
den. Wir hatten jede Menge Spaß und für die Mutti ein aller-
liebstes Ostergeschenk. Zum Ende der Woche überraschte uns 
der „Osterhase“. Er hatte sich super Verstecke einfallen lassen. 
Einige Kinder hatten zu tun, ihre Schokohasen zu finden, bevor 
die Sonne sie schmelzen würde. Nach der „großen Suchaktion“, 
brauchten wir unbedingt eine Stärkung! Eine fröhliche bunte Os-
tertafel wartete auf uns. Dem köstlichem Kuchen konnten wir 
nicht widerstehen und wir ließen es uns reichlich schmecken. 
Alle Kinder und Angestellte der Einrichtung waren dabei. Es war 
eine schöne Runde, die wir sehr genossen haben. Unser Grilla-
bend rundete unsere schöne Osterfeier ab. Herr Dwars, unser 
Grillmeister brachte die Kohle zum Glühen und die Würstchen 
zum Brutzeln. Frau Backer hatte einige Köstlichkeiten zuberei-
tet, die schon auf uns warteten. Es war alles reichlich da und 
der Abend war bunt. Mit Wikinger Schach klang der wunder-
schöne Nachmittag aus. Wir Kinder des Internates sagen DAN-
KE an alle Beteiligten dieser Woche. Es war für Uns die letzte 
Osterwoche dieser Art - Schade! Eine schöne Zeit für unsere 
Leser.
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Die Kinder des Internates des Förderzentrums „Am Meer“ 
Graal-Müritz

Neues aus der Kita „Kinderland“ des ASB 
Regionalverband Warnow-Trebeltal e. V.

Habt ihr ihn auch schon gesehen? Den Osterhasen? Bei uns 
in der Kita war er jedenfalls und hat für alle Kinder eine kleine 
Überraschung versteckt. Gefeiert haben wir mitgebrachten Le-
ckereien der Eltern. Vielen Dank dafür! Es gab Osterrätsel, Ei-
erlaufen und Sackhüpfen, Ostermusik und es wurde auch „Häs-
chen in der Grube“ getanzt. Am allerbesten war aber, dass das 
Wetter mitgespielt hat.
Die größten Kinder der Kita gehen inzwischen mit riesigen 
Schritten auf die Schule zu. Neben dem erfolgreichen Besuch 
des Zahlenlandes, standen und stehen noch ein paar Höhe-
punkte an. Am 25.04.2017 fuhren wir mit einem Bus in den Vo-
gelpark Marlow. Alle hatten sich darauf gefreut und einen Wan-
derrucksack für den Tag gepackt. Die Kinder erlebten einen 
schönen Tag, der sicherlich in guter Erinnerung bleiben wird. 
Im Mai führen wir einen Selbstbehauptungskurs durch und noch 
etwas später fahren die „zukünftigen Schulkinder“ zum Eselhof 
Schlage.

Und jetzt die wichtigste Information:
In diesem Jahr planen wir einen Floh- und Kreativmarkt zu 
Gunsten der Kita „Kinderland“.
Wann:	 13.05.2017
Uhrzeit:	 11:00 Uhr - 16:00 Uhr
Wo:	 Gelände der Kita „Kinderland“ Graal-Mü-

ritz Haus 1
Standgebühr:	 5,00 EUR (als Spende für die Kita)

Anmeldung bitte unter:
Tel. 038206 78784 Haus 1, Frau Diebitsch oder Frau Holm
Tel. 038206 14537 Haus 2, Frau Freitag

Kinder und Erzieher haben Origami-Schmetterlinge angefertigt, 
die gegen einen kleinen Preis als Spende verkauft werden. Wir 
freuen uns auf viele Flohmarktbesucher, die gern auch einen 
Kaffee trinken und Kuchen essen. Sagen sie ruhig Freunden 
und Bekannten Bescheid und machen sie sich einen schönen 
Tag bei uns. Der Spielplatz ist unter Aufsicht der Eltern benutz-
bar.

Katrin und Birte aus der Regenbogengruppe

12. Schwimmcup in Graal-Müritz

Auch in diesem Jahr hieß es am 01. April 2017 „An den Be-
ckenrand, fertig, los!“
Es traten folgende Schulen gegen unsere Ostsee-Grundschule 
an: Grundschule am Margaretenplatz, Warnowschule Papen-
dorf, Grundschule Lichtenhagen Dorf, Grundschule „De Like-
deeler“ Rövershagen, CJD Christophorusgrundschule Rostock, 
Privatschule Universitas Rostock, „Regenbogenkinder“ Grund-
schule Kritzmow.
Jeder dieser acht Schulen war bereits am Anfang ein Sieger, 
denn sie qualifizierten sich für diesen Wettbewerb durch das 
Zeitschwimmen. Nur die schnellsten und besten Schulen durf-
ten am Schwimmcup teilnehmen.
Bei allen Wettkämpfen waren unsere Schwimmer eifrig dabei, 
gaben ihr Bestes und feuerten sich lautstark gegenseitig an. 
Auch die Eltern fieberten bei jedem Wettschwimmen mit.
Bis zum Schluss lagen alle acht Mannschaften punktemäßig 
nah beieinander. Unsere Kinder kämpften sich durch diese 
starke Konkurrenz auf den 4. Platz und waren stolz auf das Er-
reichte. Den Abschluss bildete wie jedes Jahr ein gemeinsamer 
Sprung ins Wasser, der nun die Anspannung des anstren-
genden Vormittags löste. Alle Schüler und Lehrer der Grund-
schule sind stolz auf die Mannschaft und gratulieren: 
Nele, Thilo, Megan, Florian, Leo, Nora, Mia, Marvin, Wilhel-
mine, Anqi, Alexander, Malte.
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Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde  
Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon:	 038206 77230
Fax:	 038206 149801
E-Mail:	 graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet:	 www.kirche-graal-mueritz.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

Zu den Gottesdiensten und Andachten
Abendandachten: Ab dem 3. Mai findet wieder jeden Mittwoch 
um 19 Uhr unsere Abendandacht in der Kirche statt. Herzlich 
willkommen! 

07. Mai
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst zur 	 mit Pastorin Pfendt 
	 Jubelkonfirmation
	 mit Posaunenchor 
14. Mai 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit 	 mit Pastorin Pfendt 
	 Kindergottesdienst 
21. Mai 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe 	 mit Pastorin Pfendt
25. Mai
10:00 Uhr	 Andacht zu Himmelfahrt	 mit Prädikant Jördens
28. Mai
11:00 Uhr	 Parkfestgottesdienst im 	 mit Pastorin Pfendt
	 Rhododendronpark
	 mit Chor und  Posaunenchor

Zu besonderen Veranstaltungen
Montag, 08. Mai
09:00 Uhr	 Themenfrühstück: Wir sprechen mit Arzt Ekke-

hart Steiner-McCall über Palliativmedizin und 
Sterbehilfe

Mittwoch, 17. Mai
15:00 - 	 60Plus-Kreis: Frau Riedel gestaltet einen 
17:00 Uhr		  literarischen Nachmittag mit uns

Kinderlesenacht
Liebe Kinder (und liebe Eltern!), am 19. Mai findet wieder eine 
Kinderlesenacht für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren im Ge-
meindehaus Pniel statt! Wir wollen grillen, spielen, lesen, dies-
mal gemeinsam die Kirche entdecken, Lagerfeuer machen, Film 
schauen … Deine Eltern melden Dich dafür bitte bis zum 17. 
Mai bei Pastorin Tatjana Pfendt oder Küsterin Carola Nickel im 
Gemeindebüro an! (038206 77230 bzw. graal-mueritz-lukas@
elkm.de). Die schriftliche Anmeldung gibt es gerne auf Nachfra-
ge. 

KONZERT mit Rostov Don Kosaken Chor
Sonntag, den 21. Mai um 17:00 Uhr in der Lukaskirche. 
Kartenvorverkauf im Haus des Gastes 17,00 Euro, an der 
Abendkasse 19,00 Euro.

Tagesausflug zum Kirchentag
Susann Westphal bietet am Samstag, dem 27. Mai, einen Ta-
gesausflug zum Kirchentag nach Berlin an - jede und jeder In-
teressierte, egal ob klein oder groß, ist herzlich eingeladen, da-
bei zu sein! Los geht es morgens ganz früh mit der Bahn. Die 
Kosten werden, je nach Gruppegröße und Alter, zwischen 40 
EUR und 55 EUR betragen. Für genauere Infos oder für Anmel-
dungen setzen Sie sich gern mit dem Gemeindebüro der Lukas-
kirchengemeinde in Verbindung!

Indienvortrag mit Pastorin Pfendt
Pastorin Pfendt berichtet am Mittwoch, dem 7. Juni um 19:30 
Uhr in der Lukaskirche über ihre Indienreise zur Frauenar-
beit in der Jeyporekirche im Februar dieses Jahres. Anschlie-
ßend kommen wir miteinander ins Gespräch. Der Eintritt ist frei!

Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Kirchenchor 	 donnerstags 	 15:00 Uhr
Posaunenchor	 dienstags	 19:45 Uhr 
		  am 02.05. und 16.05.
 		  18:30 Uhr 
		  am 09.05. und 23.05.

Konfirmanden	 14-täglich donnerstags um 16:00 Uhr, begin-
nend am 04.05.

KiKiKlub	 14-täglich donnerstags, bitte beachten Sie die 
Aushänge! 

montags, 14:30 Uhr 
„Ostseenadel“	 in gemütlicher Runde handarbeiten und Erfah-

rungen austauschen, Ansprechpartnerin
	 Petra Schröter, zu erreichen unter 038206 

909849.
	 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn usw. 

loswerden möchte, kann dies gern im Gemein-
dehaus abgegeben werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 bis 
17:00 Uhr wird eingeladen zu 
Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Sie sind herzlich willkommen!
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Informationen:
Frau Pastorin Pfendt ist vom 22.05. bis einschließlich 
27.05.2017 dienstlich beim Kirchentag in Berlin. Bei Ster-
befällen oder für seelsorgerliche Begleitung setzen Sie 
sich bitte mit Pastorin Christiane Gramowski in Verbindung 
(Tel.: 038220 338). Vielen Dank!

- 	 Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de ) ist geöffnet:

Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 15:00 - 17:30 Uhr (Sprechstunde Pastorin Pfendt)
Mittwoch 	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist Pastorin Pfendt nach Vereinbarung zu errei-
chen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hoch-
zeit, Geburtstagen u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit Pa-
storin Pfendt in Verbindung. Sie ist gern für Sie da!

Sie finden uns auch im Internet unter www.kirche-graal-mueritz.
de.

-	 Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeinde-
haus

Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, telefonisch: 038206 77230 
oder 0174 8183640

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns gern an!

-	 Friedhof - Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Fried-
hofshalle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Tele-
fon: 79852

- 	 Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten 
Tel. 03821 8691203/E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

-	 Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz
Sprechzeit: Donnerstag, 10:00 - 15:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe: 14-täglich donnerstags um 17:00 
Uhr

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

„Der Sommer kommt“

Seit dem 1. Mai sind die Rettungsschwimmer der DLRG Orts-
gruppe Graal-Müritz e. V. am Strand wieder für sie da. Jeden 
Tag von 9:00 bis 18:00 Uhr stehen wir für Sicherheit am und 
im Wasser. Dafür haben unsere Wasserretter und Rettungs-
schwimmer den ganzen Winter trainiert. Am 29. April trafen sich 
die Kameraden der Ortsgruppe auf dem DLRG-Hauptwachturm 

an der Seebrücke und stellten gemeinsam die Einsatzbereit-
schaft der Wache nach dem Winter wieder her. Der Turm und 
die Außenanlagen wurden hergerichtet, die Technik aktiviert, 
Rettungs- und Sanitätsmaterial gesichtet und wenn nötig in-
stand gesetzt.
Mit dabei waren unsere Kinder und Jugendlichen aus dem Ju-
gend-Einsatz-Team (JET), die schon am 1. April im Aquadrom 
beim „Schwimmcup der Grundschulen“ ihren ersten Einsatz ab-
solvierten sowie natürlich unsere DLRG-Jugend aus dem Pro-
jekt „Junge Wache“. Gemeinsam hatten wir einen lehrreichen 
und interessanten Tag.
Unterstützt wird die Ortsgruppe im Wasserrettungsdienst ins-
besondere auch in der Hauptsaison durch externe Rettungs-
schwimmer, die über den Zentralen Wasserrettungsdienst Küste 
(ZWRD-K) aus dem ganzen Bundesgebiet nach Graal-Müritz 
vermittelt werden.
Zusätzlich zum Wasserrettungsdienst sind wir in diesem Jahr 
bereits ab dem 1. Mai von 9:00 bis 18:00 Uhr für Sie als sog. 
„First-Responder“ im Ort Graal-Müritz tätig. Das bedeutet, bei 
einem Notruf aus dem Ort werden wir als „Helfer-vor-Ort“ zu-
sätzlich zum Rettungsdienst mit alarmiert, um bei einem Unfall 
oder Notfall schnell Hilfe leisten zu können. Für diese Aufgabe 
halten wir zusätzliches qualifiziertes Personal und eigene Tech-
nik vor, so dass unsere Einsatzbereitschaft am Strand immer 
gewährleistet ist.
Damit die Strandsaison für alle Bade- und Strandgäste oh-
ne Zwischenfälle verläuft, möchten wir auf die Beflaggung der 
durch die DLRG bewachten Strände und die Bedeutung hinwei-
sen:

Weitere Informationen zu den Baderegeln und den Beson-
derheiten in unserem Revier erhalten Sie unter https://graal-
mueritz.dlrg.de/strandinfo.html . Haben Sie Fragen oder Anre-
gungen, zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. Sie erreichen 
uns auf der Hauptwache von 9:00 bis 18:00 Uhr unter Tel. 
038206 77960. Im Notfall wählen Sie bitte die 112.

Wir wünschen uns gemeinsam mit allen Badegästen und Urlau-
bern einen schönen und unfallfreien Bade-Sommer am Strand 
von Graal-Müritz.
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TSV Graal-Müritz e. V. 
Abt. Kegeln

4. Wettkampftag Kreisliga in Kritzmow am 
12.03.2017
Nachdem die 1. Mannschaft bereits erfolgreich 
ihre Spielsaison beendet hatte, musste die Kreisligamannschaft 
noch zweimal ran. Der vorletzte Wettkampf fand in Kritzmow 
statt. Die gepflegte Bahn ließ viele gute Ergebnisse im hohen 
Plusbereich zu. Jedoch musste sich die Graaler Mannschaft 
den Güstrower SC II um den Bronzeplatz geschlagen geben. 
Zum wiederholten Male mussten wir uns mit dem 4. Platz be-
gnügen. Die Kritzmower nutzten den Heimvorteil und machten 
den Tagessieg für sich klar.

Einzelergebnisse:
Sabine Kohlhoff 	 889 Holz
Jörg Korth 	 878 Holz
Susann Westphal 	 873 Holz
Dieter Brinkmann 	 870 Holz
Steffi Meiburg 	 863 Holz

Mannschaftsergebnisse:
1. 	 SSV Kritzmow 	 3.551 Holz
2. 	 Einheit Güstrow 	 3.546 Holz
3. 	 Güstrower SC 09 I 	 3.519 Holz
4.	 TSV Graal-Müritz 	 3.510 Holz
5. 	 Güstrower SC 09 II 	 3.486 Holz

5. Wettkampftag Kreisliga in Neukloster am 26.03.2017
Der letzte Wettkampf in der Kreisliga fand traditionell in Neu-
kloster statt. Entgegengesetzte Aufsätze über 8 Bahnen kegeln 
war die Wettkampfausschreibung. Der Ehrgeiz, möglichst viele 
Punkte am letzten Wettkampftag mit nach Hause zu nehmen, 
war da. Jedoch hatten wir das Glück nicht auf unserer Seite. 
Wieder einmal mussten wir uns mit dem 4. Platz begnügen. Die 
erzielten Einzelergebnisse wiederspiegeln den Schwierigkeits-
grad der Bahn.
 
Einzelergebnisse:
Martin Meiburg 	 840 Holz
Steffi Meiburg 	 840 Holz
Sabine Kohlhoff 	 835 Holz
Jörg Korth 	 825 Holz
Dieter Brinkmann 	 819 Holz

Mannschaftsergebnisse:
1. 	 Güstrower SC I 	 3.380 Holz
2. 	 SV Einheit Güstrow 	 3.368 Holz
3. 	 SSV Kritzmow 	 3.354 Holz
4. 	 TSV Graal-Müritz 	 3.340 Holz
5. 	 Güstrower SC II 	 3.296 Holz

Abschlusstabelle Spielsaison 2016/17 - Kreisliga
1.	 SV Einheit Güstrow	 19 Punkte
2.	 SSV Kritzmow	 16 Punkte
3.	 TSV Graal-Müritz	 14 Punkte
4.	 Güstrower SC I	 13 Punkte
5.	 Güstrower SC II	 11 Punkte

Landesmeisterschaften Paar und Mixed in Pinneberg
Mit drei Startplätzen waren die TSV-Kegler in diesem Jahr bei 
den Landesmeisterschaften vertreten, wobei das Paar Damen 
durch Nachrücken reinrutschte.
Am 8. April wurden die Paar- und Mixedmeisterschaften in Pin-
neberg ausgetragen. Auf 10 Bahnen wurden abwechselnd je 10 
Wurf gespielt. Susann Westphal und Sabine Kohlhoff konnten 
mit dem Wettkampfmodus gut umgehen. Trotz ein paar nicht so 
guter Würfe konnten die beiden mit einem 8. Platz als „Nach-
rückerpaar“ sehr zufrieden sein. Insgesamt waren 17 Paare am 
Start.

Ab Mittag waren dann die Mixed-Paare gefragt. Hier gingen Sa-
bine Kohlhoff und Jörg Meiburg als Kreismeister an den Start. 
Die mussten mit dem entgegengesetzten Aufsatz kämpfen, was 
ihnen an diesem Tag gar nicht gelingen wollte. 
Beide mussten sich mit dem 16. Platz (von 20 Startern) zufrie-
den geben.
Der dritte Starter, Helmut Ressel, kämpft im Einzel nach Abga-
beschluss in Neukloster um möglichst viele Pins. Hierzu dann 
mehr im nächsten Beitrag.
Wer mehr wissen möchte: Im Internet: skvmv/Ergebnisse LM 
2017

Gut Holz!

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin

Tatüü, tataa der Florian ist da!

Es wird immer wieder viel über das Ehrenamt in 
den öffentlichen Medien gesprochen. Auch in un-
serem schönen Ort an der Küste übernehmen die-
se Bürger viele Aufgaben und helfen damit anderen 
Bewohnern und auch Urlaubern ohne darüber groß 
zu reden.

Wie allgemein bekannt sind auch meine großen 
Feuerwehrleute neben ihren Vollzeitjobs ehrenamtlich tätig und 
damit 24 Stunden an 7 Wochentagen für andere Menschen da 
und jederzeit bereit zu helfen. 
Diese tägliche Einsatzbereitschaft verlangt viele helfende Hän-
de, die bereit sind Menschen in Notlagen zu helfen und Folge-
schäden zu begrenzen.

Wir sind einfach zu wenige aktive Kameradinnen und Ka-
meraden!
Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat eine Werbekampagne 
gestartet, denn ohne die freiwilligen Feuerwehrleute sieht es 
nicht so rosig mit dem Brandschutz im Flächenland aus. Immer 
wieder tauchen in den Printmedien die schwarzen Plakate mit 
den fehlenden roten und gelben Buchstaben auf. 
So licht wie die Buchstaben sind auch leider die Reihen meiner 
aktiven Feuerwehrleute. 
Immer wieder finden in den größeren Städten des Landes Eh-
renamtsmessen statt. Damit sollen Mitglieder geworben wer-
den. Dabei wird immer wieder erwähnt, wie wichtig soziales En-
gagement ist.

Also warum nicht auch Sie oder Du? 
Wenn ich mit Bürgern über diese Frage diskutiere, dann höre 
ich sehr oft folgende Argumente, ich habe keine Zeit oder der 
Job ist so stressig. 
Ich frage mich dann immer wieder, wie machen das meine 
großen Kameradinnen und Kameraden? Diese finden neben ih-
ren anstrengenden Jobs und der Familie noch die Zeit für das 
so wichtige Ehrenamt? 

Sind ehrenamtliche Feuerwehrleute vielleicht doch eine 
aussterbende Spezies und was kommt dann? 
Ich habe mir in Anlehnung an klassische Annoncen mal eine 
Stellenanzeige der besonderen Art einfallen lassen, die ich hier 
im Gemeindekurier abdrucken lasse.

Ihr/Euer Florian der an die Hilfsbereitschaft appelliert und 
auf Zuspruch hofft.
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Stellenanzeige der  
Freiwillige Feuerwehr 

Ostseeheilbad  
Graal-Müritz

Wir suchen Männer und Frauen zwischen 16 und 50 Jahren, 
gut motiviert, absolut teamfähig, körperlich und geistig gesund, 
technisch interessiert, haben Lust auf eine spannende und ri-
sikobehaftete Tätigkeit und stellen keinerlei finanzielle Anforde-
rungen.

Unser Profil
Wir produzieren seit über 140 Jahren im Dauerbetrieb 365 Tage 
im Jahr Sicherheit, sind Marktführer in unserer Branche, zah-
len schlecht bis gar nicht, fordern sie gerne zu über 100% und 
übernehmen für „unsere Kunden“ unlösbar scheinende Aufga-
ben.

Wir bieten
„Dienstwagen“ die auf dem aktuellsten Stand der Technik sind. 
(muss mit weiteren Mitarbeitern geteilt werden), Festanstellung, 
24 Stunden Rufbereitschaft, Arbeiten bei jedem Wetter, Dienst-
kleidung, Teamwork, klassische Hierarchien, abwechslungs-
reiche Tätigkeit, ungemütliche Arbeitsplätze, Lärm, Nässe, Hit-
ze, Kälte, Schmutz, neue Freunde und verdammt viel Spaß!

Bewerben Sie sich jetzt!
Bei dem Wehrführer Thomas Kröppelien schriftlich oder per Te-
lefon. Sie können auch gerne an jedem Freitag in den geraden 
Kalenderwochen um 19:00 Uhr am Gerätehaus in der Langen 
Straße vorbeikommen.

Telefon 038206 77402
Feuerwehr-Graal-Mueritz@t-online.de

Rückblick der Nachwuchsabteilung Fußball 
des TSV 2016/17

C-Jugend/Kreisliga

Nachdem die C-Jugend ungewollt mit dem kleinsten Perso-
nalteam auf dem Großfeld die Punktspiele beginnen musste, 
konnte keiner ahnen, in welche Richtung das geht. Sportfreund 
Kempert konnte mit Thoralf Ziese einen dynamischen jungen 
Trainer gewinnen. Das erste Spiel gegen Satow wurde klar mit 
9:2 verloren. Aber schon im Heimspiel gegen den PSV Rostock 
erkämpften die jungen Männer ein 4:4. Mit einem überraschen-
dem 2:1 Sieg kehrten die Graal- Müritzer aus Kröpelin zurück. 
Nachdem man im Heimspiel noch ein 3:3 gegen Tessin errin-
gen konnte, wurden die nächsten vier Begegnungen verloren. 
Im letzten Heimspiel der Hinrunde konnte gegen Lohmen 4:2 
gewonnen werden. In der Winterpause beim Aquadrom- Cup 
erspielte man den 3. Platz. Beim Rückrundenauftakt wurde Sa-
tow klar mit 6:2 besiegt. Der PSV Rostock hatte mit unseren 
jungen Fußballern kein Erbarmen und schickte sie mit einer 7:0 
Klatsche nach Hause. Dafür wurde der Kröpeliner SV mit 8:0 
verabschiedet. Zur Zeit steht die Mannschaft auf dem 6. Tabel-
lenplatz.

D-Jugend

Nach dem Staffelsieg im letzten Jahr hatte sich die junge Mann-
schaft um die Trainer Holger Schröder und Reiner Rudloff ei-
niges vorgenommen. Im Auftakt gegen den PSV Rostock konn-
te man mit 8:2 klar gewinnen. In den nächsten drei Spielen 
wurde zwar in Führung gegangen, aber am Ende musste man 
mit einem Unentschieden zufrieden sein, da heraus gespie-
lte Torchancen nicht genutzt werden konnten. Gegen Nordost 
Rostock wurde die anfängliche Führung von 5:2 gegen ein 6:5 

gekippt. Da kam der Sieg gegen Neptun Rostock zur rechten 
Zeit, um beim Spitzenreiter Dummerstorf selbstbewusst aufzu-
treten. Die jungen Kicker führten in der ersten Halbzeit 1:3. Zu 
Beginn der zweiten Halbzeit - einige wohl noch beim Pausen-
tee - gab es böse Fehler, diese nahmen die Dummerstorfer als 
Geschenke an und gewannen mit 5:3. Hier sah man wieder die 
dünne Spielerdecke und die fehlende Kontinuität. Nachdem in 
Sievershagen viele Torchancen nicht genutzt wurden und man 
3:1 verlor, kam die Winterpause zur rechten Zeit. In der Hallen-
zeit wurde die Endrunde der Kreismeisterschaft im FUTSAL er-
reicht und man erspielte sich den 6. Platz. Das erste Rückrun-
denspiel wurde ein Torfest - hier gewann man mit 26:0 gegen 
den Tabellenletzten. Durch diese „Verausgabung“ mangelte es 
im Tessiner Spiel an Siegtoren und man verlor mit einem 3:2. 
Beim PSV Rostock rannte man immer einem Tor hinterher und 
erreichte mit dem Schlusspfiff ein 4:4. Im Heimspiel gegen die 
Fußballzwerge wurden unsere Fehler mit einer 2:7-Niederlage 
gnadenlos bestraft. Zur Zeit steht die Mannschaft auf dem 8. 
Tabellenplatz.
Die beiden Trainer möchten sich hiermit für die Unterstützung 
der Eltern beim Spielbetrieb bedanken.

E-Jugend

Die Trainer Stephan Wenzel und Marco Friedrich versuchen 
auch in der neu formierten E-Jugend das zweimalige wö-
chentliche Training abzusichern, um erfolgreich auf Tor- und 
Punktejagd zu gehen. Nach gutem Start mit Siegen gegen Uni-
on Sanitz, SV Pastow, SV Hafen Rostock D-, Mädels und zwei 
unentschiedenen Ausgängen, brachte die Begegnung gegen 
die Bentwischer, der E-Jugend die erste Niederlage ein. Am 
7. Spieltag konnte das Team in einem tollen Spiel gegen den 
Spitzenreiter Rövershagen 4:3 gewinnen und ließ danach noch 
zwei Siege gegen ESV Lok Rostock und FSV Nordost Rostock 
folgen. Das Spiel gegen SV Pastow verloren die Kicker mit 7:1. 
Somit belegt die E-Jugend mit 23 Punkten den 4. Platz. Beim 
nächsten Sieg gegen den Zweiten der Staffel SV Hafen Ro-
stock, könnte man sogar die Plätze tauschen. Den Eltern und 
Verwandten gilt der Dank für ihre Unterstützung beim Spielbe-
trieb.

F-Jugend

Für die bestehende Mannschaft im Punktspielbetrieb konnten 
sich weitere fußballbegeisterte Jungen und Mädchen aufstellen, 
deren neue Trainer Mario Kosubek und Jürgen Gottschalk sind. 
Wichtig ist es, durch gute Trainingsbeteiligung und -leistung 
schnellstmöglich zusammenzufinden, um im Punktspielbetrieb 
Woche für Woche sich als geschlossenes Team zu zeigen. Der 
Start verlief anders als gedacht. Aus den ersten fünf Spielen 
konnte man nur einen Punkt holen und war somit Vorletzter in 
der Tabelle. Die Wende kam mit einem 5:0 Sieg gegen Gelb-
ensande. Gegen Bargeshagen gewann man zu Hause klar mit 
9:0. Danach wurde mit 3:3 gegen die Bambinis aus Rostock 
fast gewonnen. Somit war der Bann gebrochen, der Trainings-
fleiß wurde belohnt. Mit klaren Siegen, 13:2 gegen FSV Nordost 
Rostock und 12:2 gegen den Doberaner FC, konnte die Mann-
schaft mit gestärktem Selbstbewusstsein zum Spitzenreiter fa-
hren. Hier wurde die beste Leistung gezeigt, denn die bisher 
ungeschlagenen Fußballzwerge wurden mit 2:1 besiegt. Anfang 
April konnten die jungen Kicker gegen SG Motor Neptun die 2:0 
Niederlage in der Hinrunde korrigieren und gewannen klar mit 
3:0. Zur Zeit steht unsere F-Jugend nach dem 14. Spieltag mit 
20 Punkten auf dem 6. Platz. Hiermit möchten sich die Trainer 
bei den Eltern für die bisherige Unterstützung bedanken.

G-Jugend

Die jüngste Gruppe der Nachwuchskicker von Graal- Müritz ist 
auch zugleich das kleinste Trainingsteam. Mit drei „erfahrenen“ 
Bambinos am Start, versuchte Jonny Röver über Aushänge 
und Mundpropaganda für eine kleine Mannschaft zu werben 
und diese aufzubauen. Nach der Winterpause wollte man nun 
durchstarten, doch leider kam es anders. J. Röver musste aus 
gesundheitlichen Gründen ausscheiden. Der TSV bedankt 
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sich für deine ehrenamtliche Arbeit und wünscht dir, Jonny,von 
ganzem Herzen, dass du wieder gesund wirst. Zu diesem Zeit-
punkt sprang immer wieder Holger Schröder ein, der nun mir 
Roland Brück bis zum Sommer unsere jüngsten Sportfreunde 
betreut. Auch hier gilt der Dank des TSV für die spontane Be-
reitschaft, den momentanen Trainingsbetrieb aufrecht zu hal-
ten. Wir sind weiter auf der Suche nach sportlichen Jungen und 
Mädchen (3 - 6 Jahre), die gern Fußball spielen möchten. Treff 
ist dienstags 16:00 - 17:00 Uhr in der Sporthalle am Ostseering.

Das 11. Seebrückenturnier des TSV für Fußballmannschaf-
ten Ü40 findet am 01.07.2017 statt.

Achtung! Der TSV Graal-Müritz sucht dringend Helfer, Betreu-
er, Trainer für Nachwuchsbereich. 

„AQUADROM informiert:“

Wasserwelt - Rückblick: 
Am Samstag, dem 01. April fand der 12. Schwimmcup der 
Grundschulen statt. 

Hier die Ergebnisse, es gab 2-mal den 7. Platz:
1. Platz: 	 Christophorusgrundschule am CJD Rostock
2. Platz: 	 Grundschule am Margaretenplatz Rostock 
3. Platz: 	 Grundschule Warnowschule Papendorf 
	 (Vorjahressieger)
4. Platz: 	 Ostsee-Grundschule Graal-Müritz
5. Platz: 	 Grundschule „Regenbogenkinder“ Kritzmow
6. Platz: 	 Grundschule Lichtenhagen-Dorf
7. Platz: 	 Universitas Grundschule Rostock und 
	 Grundschule „De Likedeeler“ Rövershagen

Die ersten drei Plätze bekamen jeweils einen Pokal sowie eine 
Medaille und Geldgutscheine überreicht, alle Mannschaften so-
wie alle Teilnehmer haben eine Urkunde erhalten.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Schülern für ihre 
Teilnahme bedanken und gleichzeitig zu den sportlichen Ergeb-
nissen gratulieren.

Sporthalle: 
Am 06. Mai findet ab 9:00 Uhr das Zweifelderballfinale der 
Grundschulen des Landkreises für das Gebiet Bad Doberan 
Ost im AQUADROM statt. Schauen Sie vorbei und unterstützen 
Sie die kleinen Sportler bei hoffentlich spannenden Wettkämp-
fen. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist für alle Teilnehmer, 
Eltern und Gäste kostenfrei, für eine gastronomische Betreuung 
sorgt das Team des AQUADROM.

Am 11. April tagte unser AQUADROM-Beirat. Hier wurden ver-
schiedene Themen rund um das AQUADROM im Rückblick, 
als Vorschau und zu aktuellen Inhalten besprochen. Ein Haupt-

augenmerk lag dabei auf dem Thema neue Heilwasseranlage, 
welche im Bereich der Physiotherapie errichtet wurde und sich 
nunmehr im Genehmigungsverfahren befindet. Sobald die Ge-
nehmigung vorliegt, können wir das entsprechende Heilmittel 
verabreichen. Ein weiteres Thema war die notwendig gewor-
dene Preisanpassung. Betriebswirtschaftliche Kennzahlen ma-
chen diese Maßnahme unausweichlich. So müssen ab Mai die 
Eintrittspreise für die Wasser- und Saunawelt sowie die Sport-
tarife moderat angehoben werden. Wir bitten all unsere Gäste 
um Verständnis. Aus dem Kreis des Beirates kam der Anstoß 
Sonntag vormittags in der Wasserwelt das Angebot für Familien 
zu verstärken. Wir werden versuchen, dieses kreativ umzuset-
zen und hoffen auf eine positive Resonanz. Sobald es ernst 
wird, werden wir Sie informieren.

12. - 14. Mai: 
In der Mehrzweckhalle wird wieder ein Schuhverkauf im 
AQUADROM stattfinden. Hier bietet die Nero Trading GmbH ih-
re Artikel zum Verkauf an.

Saunawelt: 
Die letzte Mitternachtssauna vor der Sommerpause findet am 
Freitag, dem 12. Mai, statt. Das Thema heißt „Russische Ban-
ja“. Es erwarten Sie wieder stündliche Spezialaufgüsse, u. a. 
Wenik, Sibirischer Wind und Birke, sowie kulinarische Grüße 
aus der Küche. Die Wasserwelt ist an diesem Tag bis 24 Uhr 
für Sie geöffnet. Die Saunanächte starten dann wieder im Sep-
tember.
Genießen Sie im Mai als Wellnessangebot eines unserer 
besonderen Highlights - das Venusbad. Warme Farben und 
sanftes Licht empfangen Sie. In einer großen Wanne baden 
Sie allein oder zu zweit und lassen sich dazu ein Gläschen Sekt 
und etwas Obst schmecken. Erleben Sie das samtweiche Ge-
fühl Ihrer Haut nach dem Bad.
Bei Fragen und Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr Well-
ness-Team unter der Telefonnummer 038206 87925 gerne zur 
Verfügung.

Kulinarisch haben wir auch im Mai wieder Einiges zu bie-
ten:
Unser „Aqua - Das Restaurant“ hat bereits im April die Spei-
sekarte auf Sommer umgestellt und nun die „Spargelwochen“ 
eröffnet. Im Restaurant können Sie zudem am Sonntag, dem 
14. Mai, unser „Muttertagsmenü“ genießen. Wir stehen Ihnen 
auch gerne für die bevorstehende Jugendweihe, Konfirmation, 
Erstkommunion oder Firmung zur Verfügung. Seit dem 28. April 
ist unser Biergarten bis Ende September wieder jeden Freitag 
und Samstag (wetterabhängig) ab 17 Uhr für Sie geöffnet. Wei-
ter findet im Biergarten am Herrentag, dem 25. Mai, ab 12 Uhr 
wieder eine Grillparty für Groß und Klein mit leckeren Angebo-
ten, u. a. Herren-, Damen- und Kindergedeck, statt.

Unsere Öffnungszeiten im Mai:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Di. - Fr.: 	 12:00 - 20:00 Uhr 
Do. 	 ab 10:00 Uhr Frühschwimmen
Sa. - Mo.:	 11:00 - 21:30 Uhr

Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Mo. - So.:	 10:00 - 21:30 Uhr
„Aqua - Das Restaurant“:
Mo.- So.:	 12:00 - 22:00 Uhr
Physiotherapie:
Mo. - Fr.:	 09:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.
net sowie unter www.aquarestaurant.de. Bei Fragen, Anre-
gungen oder Reservierungswünschen ist unser Team der Re-
zeption unter der Telefonnummer 038206 87900 gerne für Sie 
da.

Bis bald im AQUADROM!

Thomas Prassl
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Orts-

Graal-Müritz

Wer hat‘s geschnallt? 
Kontrollaktion „100% geschnallt?!“
Graal-Müritz, 05. April 2017:
Seit vielen Jahren ist es vorgeschrieben, dass Autofahrer ihre 
Kinder im Auto besonders sichern müssen. Viele tun es, doch 
nicht alle. Deshalb schauten am frühen Morgen des 5. April Mit-
glieder der Ortsverkehrswacht Graal-Müritz, unterstützt von der 
Polizei, genau hin, ob Kinder auf dem Weg zur Kita richtig gesi-
chert waren. Wenn nötig gab es an Eltern ein „Strafmandat aus 
Kinderhand“. Denn bei der heutigen Aktion sollten vor allem In-
formationen für Eltern und Kinder richtiges Verhalten bewirken. 
Es gab keine Beanstandungen. Die Kontrollaktion fand zeit-
gleich an mehr als 20 Orten in unserem Bundesland statt.
Durch eine Änderung der Straßenverkehrsordnung (StVO) wur-
de in Deutschland vor mehr als 20 Jahren festgelegt, dass Kin-
der bis zum vollendeten zwölften Lebensjahr, die kleiner als 150 
Zentimeter sind, in Kraftfahrzeugen nur mitgenommen werden 
dürfen, wenn „amtlich genehmigte und für das Kind geeignete 
Rückhalteeinrichtungen“ benutzt werden. Zwar werden Kinder 
auf der Autobahn fast immer im Kindersitz gesichert, auf Land-
straßen und in der Stadt ist die Sicherungsquote mit 90 bezie-
hungsweise 83 Prozent jedoch deutlich geringer.
Wir appellieren an alle Autofahrer, ihrer Verantwortung nachzu-
kommen und bei ausnahmslos jeder Fahrt für einen wirkungs-
vollen Schutz aller mitgenommenen Kinder zu sorgen. „Denn 
das Risiko, bei einem Unfall verletzt oder getötet zu werden 
ist bei einem ungesicherten Kind um das Siebenfache höher.“ 
Auch nicht ordnungsgemäß gesicherte Kinder sind stark un-
fallgefährdet. In Mecklenburg-Vorpommern verunglücken jedes 
Jahr ca. 150 Kinder bis zehn Jahre als Mitfahrer im Auto.
„100% geschnallt?!“ ist eine Kampagne der Landesverkehrs-
wacht mit den örtlichen Verkehrswachten, der Polizei und wei-
terer Partner. Erstmals im Jahr 2014 wurde eine gemeinsame, 
landesweite Kontrollaktion aller Verkehrswachten vor Kitas und 
Schulen organisiert.
Kindertagesstätten können für ihre Arbeit mit den ihnen anver-
trauten Kindern seit neuestem eine Projektmappe „100% ge-
schnallt?!“ bei ihrer Verkehrswacht kostenfrei bestellen.
Nähere Informationen: www.geschnallt-mv.de.

Ruth Görtler	 Jens-Peter Johannssen

P.S.
Für die Erfüllung unserer Aufgaben als Verkehrswacht suchen 
wir interessierte Bürgerinnen und Bürger, die gern mit Kindern 
arbeiten. Rufen Sie uns an und wir geben Ihnen Auskunft.

Die nächste Fahrradcodierung findet am 20. Mai 2017 von 
10:00 - 12:00 Uhr im Büro der Ortsverkehrswacht/Lange 
Straße 20 statt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des TSV Graal-Müritz von 1926 e. V.

Die Jahreshauptversammlung des TSV Graal-Müritz von 1926 
e. V. für das Geschäftsjahr 2016 findet am 30.05.2017 um 
18:30 Uhr im Clubraum des TSV Graal-Müritz „Aquadrom 
Waldstadion“ statt. 

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und fristgemäßen La-

dung
3.	 Bericht des geschäftsführenden Vorstandes durch den 

Vorsitzenden
4.	 Finanzbericht
5.	 Bericht des Wirtschaftsrates
6.	 Bericht des Kassenprüfers
7.	 Diskussion zu den Berichten
8.	 Bestätigung der Berichte
9.	 Vorstellung des Haushaltsplanes 2017
10.	 Abstimmung über den Haushaltsplan 2017
11.	 Beschlussvorlage und Entlastung des geschäftsführenden 

Vorstandes
12.	 Diskussion 

Der Vorstand

HANSEPHIL e. V. gründet Sparte Philokartie

Der Sammlerverein Hansephil e. V. Rostock gründet die erste 
Sparte Philokartie in M V.
Alle Sammlerinnen und Sammler von Post- und Ansichtskarten 
sind dazu herzlich eingeladen.

Termin: 	 06.05.2017, 10:00 Uhr
Ort: 	 Gaststätte PANDA ASIA (ehem. Alte Molkerei)
	 Alte Warnemünder Chaussee 1 A
	 (unmittelbar am S- und Busbahnhof Lütten 
	 Klein)

Unkostenbeitrag pro Person: 	 2,- €

Mittagessen ist in der Gaststätte möglich.

Bei Rückfragen bitte wenden an
Gerhard Ehlert 	 0172 3818201
Horst Jann 	 0381 1218353

Osterschmuck für die Seebrücke

Rückblick auf eine gelungende Aktion, dank Ihnen!
Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer, wir riefen Sie 
auf, Osteratmosphäre rund um unsere schöne Seebrücke zu 
schaffen und Sie halfen mit voller Kraft.
Am Gründonnerstag folgten viele Bewohner, aber auch Gäste, 
dem gemeinsamen Aufruf des ASB Regionalverband Warnow-
Trebeltal e. V. und mir, Ihrer Bürgervorsteherin.
Ostereier aus verschiedensten Materialien und Farben, sowie 
sonstiger selbstgebastelter Osterschmuck wurden mitgebracht. 
Die Teilnehmer machten sich ans Werk und schmückten die 
extra aufgestellten Birkensträucher, die entlang der gesamten 
Seebrücke, aber auch am Vorplatz die Laternen zierten.
Das Wetter - vor allem der Wind - stellte dieses Jahr schon be-
sondere Ansprüche an die Befestigungsmethode. Die Teilneh-
mer eiferten um das „sturmsicherste“ Osterei.
Die Aktion fand zum zweiten Mal statt und geht zurück auf eine 
Initiative der Bewohner des Servicewohnens des ASB im letz-
ten Jahr. Auch die „Erfinderinnen und Erfinder“ waren wieder 
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fleißig dabei und brachten zusätzlich heißen Kaffee für alle Hel-
fer mit.
Unser Bürgermeister, Herr Giese, ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich vorbeizuschauen und mitzuhelfen.
Zur Motivation und als Lohn nach getaner „Schmückarbeit“ gab 
es sogar Kuchen, der von unserer Bäckerei Gottschalk gespon-
sert wurde. Mit dem Kleinbus vom Reisebüro Schulz konnten 
auch die Bürger teilnehmen, für die der Weg zur Brücke sonst 
zu weit gewesen wäre. Vielen Dank an die beiden Unterneh-
men.
Insgesamt war es eine schöne Aktion, im wahrsten Sinne des 
Wortes.
Schön für die Seebrücke und den Vorplatz, weil sie schön ös-
terlich geschmückt waren.
Schön für die Teilnehmer, weil sie nach dem Schmücken schön 
Kaffee und Kuchen essen konnten.
Schön, da der Anblick des „Kunstwerkes“ beim Osterspazier-
gang vielen erstaunten Bewunderern ein Lächeln ins Gesicht 
zauberte.
Auf diesem Wege bedanken wir uns herzlich bei allen Beteili-
gten:
Bei der Tourismus und Kur GmbH für die Zurverfügungstel-
lung der Birkensträucher, bei der Goliath & Promotion GmbH 
und der DVS Agentur für die Befestigung der Sträucher an 
den Laternen, bei den Graal-Müritzern für die liebevoll gestal-
teten Ostereier die mitgebracht wurden und bei allen, die beim 
Schmücken geholfen haben. Nicht zuletzt - und nicht ohne auf 
eine Fortsetzung zu hoffen, bedanken wir uns bei der Bäckerei 
Gottschalk.

Ihre	 Ihr
Dr. Benita Chelvier	 Fridtjof Behrens
Bürgervorsteherin	 ASB Regionalverband
	 Warnow-Trebetal e. V.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer

Auch der Bürgermeister unterstützte die Aktion

Neues von Onkel Bräsig aus dem Bürgerteff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die flatternde gelbe Fahne und die offene Tür lockten am Sonn-
tag, dem 23. April manch neugieriges Wesen direkt hinein in 
den Bürgertreff Und das, obwohl das Wetter diesem Tag auch 
alle Ehre machte! Kaffeeduft und der Geruch frisch gebacke-
ner Waffeln luden ebenso zum Verweilen ein wie die verschie-
denen Gruppen, die sich beim Tag der offenen Tür vorstellten. 
So konnte man sich beispielsweise über Smovey informieren, 
welches seit neuestem die sportliche Seite der Angebote ver-
stärkt. Der Talentetauschring hat schon viele Mitstreiter gefun-
den, die sich neben dem monatlichen Treff an jedem ersten 
Donnerstag um 19:00 Uhr auch schon zu anderen Aktivitäten 
treffen. Die Montagssänger erfreuen jede Woche ab 14:00 Uhr 
alle musikalischen und unmusikalischen Ohren. Die Briefmar-
kenfreunde hatten extra für diesen Tag eine große Tafel ge-
zimmert, weil ihnen der angebotene Tisch einfach viel zu klein 
erschien. Natürlich gibt es ebenso eine Kreativgruppe mit viel-
fältigen Angeboten wie unterschiedliche Aktionen zum Thema 
„Zurück zur Natur“ mit der Ernährungs- und Gesundheitsberate-
rin Frau Wendt. Es gab viele Interessierte, die den Weg an die 
Tische fanden. Und manch ein Besucher ließ sich ganz einfach 
so mit einem Käffchen zum munteren Schnack nieder.
Das vollständige Angebot umfasst natürlich noch weitere Kurse, 
welche unter www.ASB-Warnow-Trebeltal.de oder im mittleren 
Fenster der Einrichtung detailliert aufgeführt sind. Für alle ge-
nannten und nichterwähnten Kurse gilt gleichermaßen: Mitstrei-
ter gern gesucht!
Auf zwei Veranstaltungen möchten wir an dieser Stelle noch 
besonders aufmerksam machen. So beginnt am Dienstag, dem 
16. Mai (16:30 Uhr) eine Schulungsreihe für pflegende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz. Sie dauert acht Wochen und 
ist kostenlos. Anmeldungen bitte über das Büro der Alzheimer 
Gesellschaft LV M-V Tel. 0381 20875400.
Des Weiteren treffen wir uns am 4. Mai um 16:00 Uhr mit allen 
Angelfreunden zum Ausrüstungscheck. Im Anschluss daran fa-
hren wir gemeinsam zum Angelladen, um dann ab 20:00 Uhr an 
der Seebrücke altbewährte und neuerworbene Gerätschaften 
zu testen. Am 16. Mai heißt es ebenfalls ab 20:00 Uhr Bran-
dungsangeln.

Wir sind für Sie da!
Wir helfen hier und jetzt!

Also bis bald und herzlich willkommen

Ihr/Euer Onkel Bräsig

Sie erreichen das Team vom Bürgertreff „Onkel Bräsig“
über Tel. 146066 oder per E-Mail:
buergertreff-graal-mueritz@asb-warnow.de 

Viele Gruppen stellten beim Tag der offenen Tür ihre Schwer-
punkte vor. Hier werfe ich einen Blick über die Schultern der 
„kreativen Gestalter“. Im Hintergrund ist die große Wandzeitung 
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der Briefmarkenfreunde zu sehen, welche über das Leben von 
Fritz Reuter berichtet. Herr Behrens vom ASB begrüßte die Gä-
ste und warb für die neuen Angebote im Monat Mai, dazu ge-
hören die Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz und unser „betreutes“ Angeln.

Auch am Stand von Frau Wendt, die regelmäßig zu Kräuterspa-
ziergängen einlädt, gab es viel zu entdecken. Sie ist gern Ihre 
Ansprechpartnerin, wenn es z. B. um gesunde Ernährung geht.

	

Schulung für pflegende Angehörige von 
Menschen mit dementiellen Veränderungen

Der Landesverband MV der Alzheimer Gesellschaft Selbst-
hilfe Demenz e. V. und der ASB Regionalverband Warnow- 
Trebeltal e. V. laden ein:

Am Dienstag, 16. Mai 2017, beginnt um 16:30 Uhr
in Graal-Müritz im ASB-Bürgertreff „Onkel Bräsig“,

Zur Seebrücke 6, 18181 Graal-Müritz

eine Schulung für pflegende Angehörige von Menschen mit de-
mentiellen Veränderungen. Die Schulungsreihe wurde vom DZ-
NE (Rostock) in Zusammenarbeit mit dem Landesverband MV 
Alzheimer Gesellschaft Selbsthilfe Demenz e.V. entwickelt und 
wird vom DZNE wissenschaftlich begleitet.
Die Schulung umfasst 8 Einheiten. Folgende Informationen wer-
den vermittelt:
•	 Wissenswertes zur Demenzerkrankung und ihrem Verlauf
•	 Tipps zum Umgang mit dem Erkrankten
•	 Antworten auf rechtliche und finanzielle Fragen
•	 Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige
Zusätzlich besteht Raum für den Austausch über persönliche 
Erfahrungen, Erlebnisse und Probleme.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Veranstaltungsort:	 „ASB-Bürgertreff „Onkel Bräsig“
	 Zur Seebrücke 6
	 18181 Graal-Müritz Uhrzeit:
Uhrzeit:	 16:30 Uhr (max. 2. Std. pro Einheit)
Beginn:	 Dienstag, 16. Mai 2017
Dauer:	 8 Wochen
Anmeldung:	 Ilka Stumpf Tel. 0173 1889640, Katja 

Zarm Tel. 0176 93744004 oder im Büro 
der Alzheimer Gesellschaft LV M-V Tel. 
0381 20875400

Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne an mich oder auch 
an das Büro des Landesverbandes MV Alzheimer Gesellschaft 
Selbsthilfe Demenz e. V.

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz:

Montagstreff

am Montag, dem 22.05.2017 um 19:00 Uhr laden wir, wie ge-
wohnt, ins Aquadrom zu unserem Montagstreff. 

Unsere Themen:
•	 Berichte aus dem Kreistag und der Gemeindevertretung 
•	 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am Mittwoch, 

24.05.2017
	 -	 die Tagesordnung und Vorlagen finden Sie auch unter 

www.gemeinde-graalmueritz.de
•	 Aktuelles 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Gerne können Sie sich bei dieser Gelegenheit auch mit Proble-
men und Anfragen an unsere Gemeindevertreter und sachkun-
digen Bürger wenden.

Jörg Griese
Vorsitzender des Gemeindeverbandes

Wählergemeinschaft  
„Bürger für Graal-Müritz“

Nächster Montagstreff am, 15.05.2017 um 19:00 Uhr im Ho-
tel Heiderose 

Interessierte Bürger sind uns stets willkommen. Die Tagesord-
nung wird ausgehängt bzw. gemailt.

Denis Patzelt 	 Wolfgang Rühs 
Vorsitzender B. f. G-M	 Gemeindevertr. B. f. G-M
038206 1410	 038206 77202

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband
Wamow-Trebettal e. V.

Suche ein neues Zuhause für einen Schäferhund
Zwinger und Futter für jeden Tag wird gestellt. 

Tel.: 0157/ 56789354

Jugendweihe-Anzeigen online aufgeben
wittich.de/jugendweihe
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Treppenlifte für jede Treppenart!
■ ganz in Ihrer Nähe
■ Beratung kostenlos & individuell
■ bis 4.000,- € Zuschüsse ihrer P�ege-

 versicherung möglich
■ Zuschüsse auch über LFI-MV möglich
■ kurze Lieferzeiten
■ 24h Service

Rufen Sie an:

03869 782970

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

✂Für Ihre 
Pinnwand
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Hortensien erleben gerade einen  
großen Boom und erobern die 
Herzen vieler Gartenbesitzer im 
Sturm. In den letzten Jahren sind 
zahlreiche neue Sorten auf den 
Markt gekommen. Doch nur we-
nige blühen garantiert jedes Jahr  
und setzen den ganzen Sommer 
immer wieder neue Blüten an. Da- 
zu gehören die Endless Summer®  
Hortensien. Es waren die welt-
weit ersten Sorten, die am 
neuen und am alten 
Holz blühen. Mit 
dieser revolutionä- 
ren Züchtung hat  
der Hortensienlieb- 
haber eine Blühga- 
rantie – nicht nur, wie 
der Name schon sagt, 
den ganzen Sommer – 
sondern für das unend-
liche Hortensienleben! 
Anders als gewöhnliche 
Bauernhortensien blühen die 
Endless Summer® Hortensien näm-

lich auch nach besonders harten 
Wintern, da sie nicht auf die 
Triebe des Vorjahres angewiesen 
sind. Durch ihre enorme Frosthärte 
gedeihen sie sogar in Skandinavi-
en und versprühen auch in kal- 
ten Regionen jedes Jahr herrliche 
Pracht. Für einen endlosen Blüten-
sommer – auch in Zukunft!
Unvergängliches  

Muttertags-Geschenk
Eine Endless Summer® 

Hortensie ist auch 
ein perfektes, unver-
gängliches Mutter-
tags-Geschenk. In  
vielen Gartencen- 
tern gibt es die 

Pflanzen speziell für 
diesen Anlass mit einer 
Grußkarte in Herzform.

Einen Händler in Ihrer 
Nähe finden Sie unter:

www.hortensie-endless-summer.de

Blühgarantie mit  
Endless Summer® Hortensien

- Anzeige -

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

Traueranzeigen\
==

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens,
aber nicht der Liebe.

Jens Müller
Für die vielfältigen Beweise herzlicher Anteilnahme 
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich 
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern vom 
Bestattungshaus Holger Wilken für die hilfreiche Unter-
stützung und Herrn H. Wilken für die trostreichen Worte 
in der Stunde des Abschieds.

In stiller Trauer

Edith Müller 
und Mirko mit Familie

Graal-Müritz im April 2017
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180.000 Kinder in ganz Deutsch-
land können es kaum erwarten, 
denn seit April heißt es wieder: an 
die Beete, fertig, los. Die EDEKA 
Stiftung hat in ihren Kindergärten 
und Kitas kostenlos Hochbeete  
aufgestellt, die im Rahmen des 
Projektes „Gemüsebeete für Kids“ 
noch bis Juni gemeinsam bepflanzt 
werden. Damit stößt die Hamburger 
Stiftung das Thema Ernährungs- 
bildung schon bei den Jüngsten an, 
mit ständig wachsendem Erfolg. 
Denn jährlich nehmen mehr Kinder 
an dem Projekt teil. 

Zwar hätten einige Kinder von ih-
ren Eltern schon ein Bewusstsein für 
gute Lebensmittel erhalten, bei der 
Mehrzahl leiste die Kita aber noch 
Pionierarbeit, erklärt die Erzieherin 
einer norddeutschen Kita. Genau 
hier setzt das Projekt der Stiftung an. 

Es zeigt bereits den Kleinsten, dass  
Gemüse nicht im Supermarkt 
wächst, sondern viel Pflege bedarf 
bis es endlich geerntet werden kann. 

Ein Team der EDEKA Stiftung 
kommt jährlich in den teilnehmenden 
Kitas vorbei und bepflanzt gemein-
sam mit den Kindern das Hochbeet. 

Erde, Setzlinge und Saatgut hat 
es ebenso im Gepäck wie Gärt-
nerschürzen und Gießkannen. 
Denn die Kinder können es nach 
dem Pflanzen von Salat, Kohlrabi,  
Möhren & Co. kaum abwarten, 
die Pflänzchen zu begießen. 
Knapp sechs Wochen später ist 
das Gemüse erntereif und landet 
auf den Tellern. Und wird von allen 
probiert – auch wenn sie angeb-
lich kein Gemüse mögen. 

„Gemüsebeete für Kids“ ist Teil 
von „IN FORM – Deutschlands Ini-
tiative für gesunde Ernährung und 
mehr Bewegung“. Diese wird von 
den Bundesministerien für Ernäh-
rung und Landwirtschaft sowie für 
Gesundheit getragen. 

Interessierte Einrichtungen und Eltern 
können sich über eine Teilnahme unter 
www.edeka-stiftung.de informieren.

Kinder säen und ernten eigenes Gemüse

Das Projekt „Gemüsebeete für Kids“ der EDEKA 
Stiftung begeistert für ausgewogene Ernährung

Die Nachwuchsgärtner kümmern sich 
mit viel Liebe und Fürsorge um ihr  
Gemüse und lernen so, Verantwor-
tung zu übernehmen.

- Anzeige -

LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

–
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z
e

ig
e

 –

Kann Käse Kunst sein? Wer den neu-
en Film des vielfach preisgekrönten Ber-
liner Videoblogs „Food People Places“  
(www.foodpeopleplaces.com) sieht, wird  
diese Frage eindeutig mit Ja beantworten.  
Weltbekannte Schweizer Käsesorten wie  
Appenzeller, Schweizer Emmentaler AOP 
oder Le Gruyère AOP werden da genuss-
voll und appetitanregend in Szene ge-
setzt. Zu rockigem Gitarrensound fliegen 
Fenchelscheiben wie Raumschiffe durchs 
Bild und hauchzarte Käsechips tanzen 
federleicht vor der Kamera.

Insgesamt zehn inspirierende Schweizer  
Käserezepte „Zum Dahinschmelzen“ prä-
sentieren die Käseliebhaber. Die Bandbreite  

reicht vom Fondue „moitié-moitié“ mit Le 
Gruyère AOP, Vacherin Fribourgeois AOP 
und Steinpilzen bis zum vegetarischen 
Carpaccio mit Rosetten vom Tête de Moine  
AOP. Alle Rezepte sind auf dem Blog 
zum Nachkochen hinterlegt. Eine raffi-
nierte Kleinigkeit vorab gibt es schon hier:

Le Gruyère AOP Chips
200 g Le Gruyère AOP frisch fein reiben,  

Ofen auf 180°C vorheizen. Käse auf 
einem Blech mit Backpapier in Kreisen 
streuen. 3 bis 5 Minuten backen und aus 
dem Ofen nehmen – im warmen Zustand 
können die Chips leicht geformt werden, 
z. B. über einem Nudelholz.

Schweizer Käse zum Dahinschmelzen
- Anzeige -

Sie erhalten die 
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow
Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

26. Jahrgang 

07. April 2017 

04/2017

Gemeinde: Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21  

Sprechzeiten: Di. 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr, Do. 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Kurier

Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz
Ostseeheilbad

Graal-Müritz

Ein frohes Osterfest

erholsame Feiertage
26. Jahrgang 03. März 2017 03/2017

Gemeinde: Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21  
Sprechzeiten: Di. 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr, Do. 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Kurier

Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz

Ostseeheilbad
Graal-Müritz

Strand, Meer und … 

spontane Müllsammelaktion nach der Sturmflut
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Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Räucherfisch & Fischbrötchen
AB NOVEMBER FRISCHFISCH !!!

frische Eier, Wildsalami, Sanddornprodukte u.v.m.
Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Räucherfisch & Fischbrötchen
frische Eier, Wildsalami, Sanddornprodukte u. v. m.

Do. & Fr. Frischfisch

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

 ImmobilienZentrum Graal-Müritz

 Finanzierungen für Kauf, Neubau und  

Modernisierung

 Anschluss- und Umfi nanzierung

 Immobilienbewertung, -verkauf und -vermittlung

 Begleitung während der gesamten Kreditlaufzeit

 Altersvorsorge mit Wohneigentum (Wohnriester)

Gebündelte Kompetenz rund um Ihre Immobilie

Wir sind jederzeit für Sie da.

Karina Keller

Tel. 0381 643-3224
KKeller@ospa.de

Kurstraße 18 · 18181 Graal-Müritz

Roberto Lauckner

Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de

Lothar Riehl

Tel. 0381 643-1197
LRiehl@ospa.de

Odette Wolf · Tel. 0381 643-1181 · kuestenwald@ospa.de · www.ferienparadies-kuestenwald.de · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

· Bsp.: 2 Zimmer | Wohnflächen ca. 35,7 m² | Balkon
· Fußbodenheizung | Ausstattungspaket gegen Aufpreis möglich
· inklusive PKW-Stellplatz und Außenabstellraum

KÜSTENWALDF erienparadies

www.ospa.de/immo

Kaufpreise ab 92.500 Euro

keine Käuferprovosion | Energieausweis nicht erforderlich , da neu zu errichtendes 
Gebäude gem. § 16(1) EnEV

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!
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REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  9.00 - 18.00 Uhr, Samstag:  9.00 - 13.00 Uhr

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  9.00 - 18.00 Uhr, Samstag:  9.00 - 13.00 Uhr

MS VistaFidelio****
Gruppen-Flussreise Herbst 2017

Donau Romanze
7 Nächte ab/bis Passau

 mit der MS Vista Fidelio

Reisetermin: 13.10. - 20.10.2017

ab 879,- € p. P.
(Vorteilspreis bis zum 12.05.2017, danach auf Anfrage)

Reiseverlauf:
Passau - Melk - Wien - Budapest - Esztergom - Brastislava - 
Dürnstein - Passau

In 8 Tagen bereisen wir Europas zweitlängsten Strom und erleben 
herrliche Landschaften und kulturelle Höhepunkte in 4 Ländern. Wir 
besuchen die Hauptstädte Wien, Bratislava und Budapest, erleben die 
wilde Puszta, das romantische Donauknie und die wunderschönen 
Landschaften der Wachau. Besonders komfortabel ist der bequeme 
Haustür-Abhol-Service. Eine Donauflusskreuzfahrt, die begeistert.

An- und Abreisepaket ab/bis Haustür von Graal-Müritz, Ribnitz-
Damgarten, Rostock und Warnemünde.
 ab 143,- €

GERn BERATEn WIR SIE In unSEREM BüRo!

MS VistaFidelio****
Gruppen-Flussreise Herbst 2017

Donau Romanze
7 Nächte ab/bis Passau

 mit der MS Vista Fidelio

Reisetermin: 13.10. - 20.10.2017

ab 879,- € p. P.
(Vorteilspreis bis zum 12.05.2017, danach auf Anfrage)

Reiseverlauf:
Passau - Melk - Wien - Budapest - Esztergom - Brastislava - 
Dürnstein - Passau

In 8 Tagen bereisen wir Europas zweitlängsten Strom und erleben 
herrliche Landschaften und kulturelle Höhepunkte in 4 Ländern. Wir 
besuchen die Hauptstädte Wien, Bratislava und Budapest, erleben die 
wilde Puszta, das romantische Donauknie und die wunderschönen 
Landschaften der Wachau. Besonders komfortabel ist der bequeme 
Haustür-Abhol-Service. Eine Donauflusskreuzfahrt, die begeistert.

An- und Abreisepaket ab/bis Haustür von Graal-Müritz, Ribnitz-
Damgarten, Rostock und Warnemünde.
 ab 143,- €

GERn BERATEn WIR SIE In unSEREM BüRo!

 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Erdarbeiten

Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 

einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW...)

 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost,
 Kies & Naturstein
 Lieferung und Einbau von Zaunanlagen

Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Anfertigung von div. Ersatzschlüsseln
Weitere Leistungen auf Anfrage.

Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 E-mail: K-i-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau
GmbH

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im Mai & Juni

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

bis 10. Mai  Matjeswochen
14. Mai  Muttertag  
20. Mai  Auftakt - Chillen mit Livemusik  
 (ReTro‘81)
25. Mai  Christi Himmelfahrt - Eisbeinessen
16. - 29. Mai  Spargelwochen
04. Juni  Chillen mit Livemusik (ReTro‘81) - Pfingsten

Ihre Petra Burmeister & ihr Strandhusteam

um Reservierung wir gebeten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

regionale Küche mit saisonalen 
Gerichten und traditionellen  

Fischgerichten


